
Anträge SPA Pool 2025 

Antrag 1 (NBY): Spielverlegungen am letzten Spieltag (8-0-0)  ANGENOMMEN 

Alle Partien des letzten Spieltags werden je Staffel immer am selben Kalendertag angesetzt und 
können grundsätzlich nicht verlegt werden. Sondergenehmigungen durch den Ligaleiter sind 
möglich, sofern jegliche Verzerrung aufgrund der Tabellensituation ausgeschlossen ist. 
Begründung: in der vergangenen Saison gab es einige Spiele, die versetzt ausgetragen wurden, 
wovon einige Mannschaften einen Vor-/Nachteil hatten. 

 

Antrag 2 (NBY): Ersatzspielerregelung zu Saisonbeginn (8-0-0)  ANGENOMMEN 

An den ersten 3 Spieltagen jeder Staffel darf jeder Spieler jeweils nur in einer Mannschaft seines 
Vereins eingesetzt werden.  
Begründung: Schaffung fairer Wettbewerbsbedingungen zu Saisonbeginn, insbesondere Schutz der 
unteren Ligen vor sportlicher Übermacht durch kurzfristige Verstärkung mit höherklassigen Spielern.  
Zusatzbeschluss: Auf Antrag kann der Landessportwart Ausnahmen hiervon genehmigen, wenn 
nachvollziehbar ist, dass ein Spieler niedrigerer Spielstärke in einer höheren Mannschaft als 
Ersatzspieler benötigt wird. (8-0-0) 

 

Antrag 3 (NBY): Aufnahmebegrenzung in Kreisklassen    OBSOLET 

Beschluss SPA 2024: Jeder Bezirk hat die Möglichkeit, eine Aufnahmebegrenzung in der KK nach 
Mehrheitsbeschluss durch die Vereine des Bezirks einzuführen. 

 

Antrag 4 (NBY): DBU Termine (wie die ZDM, DJM, Grand Prix und ähnliche) nicht mehr als 
Sperrtermine auf Landesebene behandeln    OBSOLET 

DBU sind auch bisher keine Sperrtermine für den BBV-Spielbetrieb. 

 

Antrag 5 (NBY): Landesmeisterschaften aller Spielarten an unterschiedlichen Terminen ausgetragen 
werden.         

In den Rahmenterminkalendern Snooker und Pool wird darauf bereits geachtet (war 2024/25 nur 
unglücklich, weil eine von beiden DBU-bedingt nachträglich verlegt werden musste). 
Karambol hat sehr viele LMs in den verschiedenen Disziplinen, die können nicht konsequent beachtet 
werden. 

Antrag 6 (NBY): BM-Teilnahme von LM/DM-Vorqualifizierten 

Laut aktueller Sportordnung ist es Sportlern, die sich bereits für die LM oder DM qualifiziert haben, 
untersagt, an der Bezirksmeisterschaft (BM) in derselben Disziplin teilzunehmen. In der Saison 
2024/25 haben jedoch einige betroffene Spieler dennoch teilgenommen, während anderen die 
Teilnahme verwehrt wurde. Es soll hier künftig eine klare Linie verfolgt werden 

 Die Turnierleiter / BVs werden nochmals sensibilisiert, die Teilnahmeberechtigung 
konsequent zu prüfen.  



Antrag 7 (OPF): Erstellung einer Spielerrangliste (ELO-System), um dem „Stopfen“ von „Starken 
Spielern“ in den unteren Klassen entgegenzuwirken 

 ZURÜCKGEZOGEN wegen unklarer konkreter Ausgestaltung und wegen Antrag 2 

 

Antrag 8 (OFR): Abschaffung der Doppelpartien im Ligabetrieb unter dem Dach des BBV 
        ABGELEHNT (1-0-7) 

 

Antrag 9 (UFR): Stärkere Eingrenzung der möglichen Startzeiten bei Einzel-/Doppelbelegung 
        ABGELEHNT (1-0-7) 

Aufgrund unterschiedlichster Konstellationen in den bayerischen Spiellokalen (Auflagen gewerblicher 
Betreiber, Dreifachbelegungen, etc.) wäre eine Spielplanung unter den beantragten Bedingungen de 
facto nicht möglich. 

 

Antrag 10 (SCH): Anhebung der Ausspielziele in der Kreisliga    
 einstimmig ABGELEHNT in der vorgelegten Form, jedoch  

Beschluss folgender neuer Ausspielziele für die Kreisliga (BBV-weit): 

14/1  50 Pkt  9-Ball Doppel 5 GS 
8-Ball 5 GS  10-Ball Doppel 5 GS 
9-Ball 6 GS 
10-Ball 5 GS  

 

Antrag 11 (OBY): Feldgrößen, Spielmodi und Vorqualifikation für die Landesmeisterschaften 2026
 einstimmig ABGELEHNT in der vorgelegten Form durch die gesonderten Beschlüsse zur LM  

  

 


